
 
 
 
 
 
Firmengeschichte   
 
Insgesamt kann die Familie Frey auf eine 113 jährige 
Metzgertradition zurückblicken.  
Emil Friedrich Frey, der Urgroßvater  des heutigen Inhabers (ebenfalls 
Emil Friedrich Frey)  
begann 1890 im Rebstock in der Hauptstr. 72 als Gastwirt & Metzger.  
Es folgten: - Adolf Frey ( verheiratet mit Rosalia Steinhart) 

- Emil Friedrich Frey ( verheiratet mit  Margarete  Nübling) 
- Emil Friedrich Frey (verheiratet mit Christine Pröller) 

 
Das Haus in der Hindenburgstr.86  wurde 1953 von Emil & Margarete 
Frey erbaut und am 30.04.1953 fertiggestellt. Um die Existenz für das 
frisch vermählte Ehepaar zu sichern, waren zusätzlich zum Metzger-
laden auch  Fremdenzimmer im neu erbauten Geschäftshaus. Der 
Pensionsbetrieb mit Frühstück wurde bis 1964 geführt.  
 
Am Metzgerladen wurden jeweils 1964, 1979, 1987 & 1997 umbauten 
vorgenommen.  
 
1976 Eine Produktionsstätte in der Hindenburgstraße wird angebaut, 
um den gesamten Standort der Firma dorthin  zu verlegen. 
Schlachthaus und Wurstküche im „Rebstock“ werden aufgegeben.  
 
1979 Umbau des Ladengeschäftes in der Hindenburgstrasse. 
Änderung des Eingangsbereiches und der Schaufenster. 
 
1979 Der Metzgerladen im „Rebstock“ wird aufgegeben.  
Das Ladengeschäft in der Hindenburgstraße ist alleinige Verkaufs- & 
Produktionsstelle der Firma Frey.  
 
1987 Geschäftsübergabe an Emil Friedrich Frey jun. & Ehefrau 
Christine. 
 
1987 Erweiterung des bestehenden Ladengeschäfts. 
 
1997 Erweiterung und Umbau des Ladengeschäfts auf den heutigen 
Stand.  


